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IN WORT UND BILD 310

ATA R.--S.

Das diplomatische Diner aut dem 6urnigel. Phot. f. Fuss, Bern.

1. Reifte fteftend: Paul Dinicftert, Sekretär-Adjunkt des polit. Departements; Bundesrat Calonder; Serd. Salis, fiefandter in Cokio; Cft. Bourcart, Sekretär des polit. Depar-
tements; Bundesrat Scftultfteß; Alfred Bonzon, Vizekanzler. Oben: Bundestoeibel Zürcher.

2. Reifte fiftend : Bundesrat Rofmann ; ed. Odier, 6efandter in Petersburg ; A. o Claparède, 6efandter in Berlin ; Bundesrat müller; 6. Carlin, 6efandter in Eondon ; Bundesrat tPotta.

Alljährlich im Rerbft vereinigt der Bundesrat die 6roßznt)l der fchu>eizerifd)en 6efandten im Auslände zu einer Zufammenkunft in der alten
Beimat, um einerfeits die perfönlidten Beziehungen zu feinen Illiniftern zu erneuern und anderfeits, um mit ihnen über Angelegenheiten, die fid) im
bloßen fd)riftlid)en Verkehr nicht in gleicher 5orm ausdrücken laffen, die aber immer das Wohl unferes Vaterlandes und feiner in der fremde mei=
lenden Candeskinder betreffen. 6s ift faft der einzige Cag im 3ahre, uto ihnen die fRSglidtkeit dazu gegeben ift, obtoohl es wiederum feiten oor-
kommt, daß die amtliche Arbeit fämtlicRen Bundesräten und Gefandten ermöglicht, an der Zufammenkunft teilzunehmen. Diefes 3ahr fehlen die
Bundesräte 5orrer und Decöppet, ferner der Kanzler der Gidgenoffenfcbaft, Scbaßmann, und der 1. Vizekanzler, Dr. Dauid, fowie die Gefandten
Pioda (Rom), Choffot (Wien), Ritter (Washington), Dumont (Buenos-Aires) und Cardy (Paris).

600 Illann Scbtpeizerfolbaten über bas Jungfraujodj unb ben TUctfdigletfclier.
©ine gelungene Sßrobe für bie Seiftungffähigteit nnferer Truppen im I SBrigabe 9 unter ihrem Kommanbanten, Dberft t. ©. ©gli, aufgeführt.

Hochgebirge ßat am 16. unb 17. September Ießtt)in bte ©ebirgfinfanterie»
I Heber ben Verlauf ber llebung fcfjreibt ein Teilnehmer : Ter ©roßteil ber

©ebirgfbrigabe 9 hatte S3efet)I, bia Sötfd)«
berg-S3rig«3fiefch ben S3rigabe«Sammel»
pta§ auf bem 2000—2200 m hohen ißla«
teau ber fRieber* unb Sajeralp ju er«
reichen, roogegen einem auf jirïa 600
SOfann gebildeten fombinierten tüataiüon
bie Aufgabe übertragen rourbe, über ba§
Qungfraujoch unb ben großen Aletfch-
gtetfdjer ben gemeinfanten Sammelplaß
ZU erreichen. Tie SSorhutfpatrouiUe öon
48 SRann nafjttt abenbf öon ber Station
Qungfraujoch S3efiß, 171 Ïïlann mürben
auf Station ©igergtetfcßer, 147 in SBengett
unb 207 in Sauterbrunnen untergebracht,
©in ftürmifcher Kampf jmifcßen Slorb«
unb Sübminben fegte ein, unb oerroefjte
ben fonft fo fanften $ungfraufirn ju
mitbefte gormen. Tennoch begannen
pünttiidh um 4 llßr SAorgenf bie Trans»
porte, gleichzeitig ab Sauterbrunnen,
SBengcn unb ©tgergletfdjer. Ilm 5 Uhr
trafen bie erften Abteilungen auf Qung»
fraujodj ein, um 7 Uhr bie legten,
©leid) barauf begann ber Abmarfcl) in
ben Âebel hinein. Qe 6 SJtann mürben
angefeilt, ber SSorbermann mit einem
©ispicfel, bie folgeuben mit bem S3erg«
ftoct bemaffnet. Alle befanben fid) in
Polier ©ebirgSauSrüftung unb maren
mit bem reglementarifdjen Schanzzeug,

—___— __ foroie mit fßrobiant für 2V2 Tage Per«
fefjen. Tag ©epäct pro fOtann mog ca.

Harsch über den Aletscbgietscber. pp°<- König, Thun. 35 kg.
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Das Mplomalische Diner auf äem Surnigel. k>Kot. k". russ, gern.

Alljährlich im herbst verewigt âer kunäesrat äle Sroßzahl äer schweizerischen Sesanäten im Auslanàe zu einer Zusammenkunft in äer alten
Heimat, um einerseits äle persönlichen Beziehungen zu seinen Ministern zu erneuern unä ancierseits, um mit istnen über Angelegenheiten, à sich im
bloßen schriftlichen Verkehr nicht in gleicher Sorm ausärücken lassen, à aber immer äas Wohl unseres Vaterlandes und seiner in der Sremde wei-

kommt, daß die amtliche Arbeit sämtlichen Bundesräten und gesandten ermöglicht, an der Zusammenkunft teilzunehmen. Dieses Jahr fehlen die
Bundesräte Sorrer und Decöppet, ferner der Kanzler der Eidgenossenschaft, Schshmann, und der 1. Vizekanzler, Dr. David, sowie die gesandten
piods (kom), (hoffst (Wien), kitter (Washington), Dumont (Kuenos-Aires) und Lsrdp (Paris).

ö00 Mann Tchweiiersoldaten über das lungfraujoch und den Metschgletscher.
Eine gelungene Probe für die Leistungsfähigkeit unserer Truppen im Brigade 9 unter ihrem Kommandanten, Oberst i. G. Egli, ausgeführt.

Hochgebirge hat am 16. und 17. September letzthin die Gebirgsinfanterie-
i Ueber den Verlauf der Uebung schreibt ein Teilnehmer: Der Großteil der

Gebirgsbrigade 9 hatte Befehl, via Lötsch-

platz auf dem 2000—2200 m hohen Pla-

die Ausgabe übertragen wurde, über das
Jungfraujoch und den großen Aletsch-
gletscher den gemeinsamen Sammelplatz

48 Mann nahm abends von der Station
Jungfraujoch Besitz, 171 Mann wurden
auf Station Eigergletscher, 147 in Mengen
und 207 in Lauterbrunnen untergebracht.
Ein stürmischer Kampf zwischen Nord-
und Südwinden setzte ein, und verwehte

Porte, gleichzeitig ab Lauterbrunnen,
Mengen und Eigergletscher. Um 5 Uhr
trafen die ersten Abteilungen auf Jung-

Gleich darauf begann der Abmarsch in
den Nebel hinein. Je 6 Mann wurden
angeseilt, der Vordermann mit einem
Eispickel, die folgenden mit dem Berg-

voller Gebirgsausrüstung und waren
mit dem reglementarischen Schanzzeug,

— sowie mit Proviant für 2V- Tage ver-
sehen. Das Gepäck pro Mann wog ca.

Marsch über äen Aletschgletscher. ?b->t. Köm?, rkun. gz k^.
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